
Beobachtung o"n Amphiaaaj.a "beiulaila L,

z, Hd. Hrn.; Dr. E, Reiohl, Linz

Aoiphidaais betular ia L. und ihre Nebenform doubl^dayaria
^ wurdw au^h 1965 wi«dnruin unter Beobachtung gehalten. Die

Art t r a t nur sehr spärl ich und einzeln in Ersr-heinunß,. was ver -
mutlich' auf die überaus ttohleohte Fj/ühjahrnwetteirlage Bwiilckzu-
fUhren i s t , Nur wenige, einzelne Falt»r konnten "bei den durch-
geführten Leucbtabenden vermerk'* -bz-w, au3gezählv werde»,- WeibJi
Tiere waren unter d«n fc^obach bieten Falte in Uh^rhaup'" nicht v*-.r-
t r e t e n , v/ohl absr .wurde ein Falv^r'dei1 f. üoubl«dayaria Mil.l, 9t
13»6, in Tratteribai.'h, in etw? 750m Höhe bei der Kr^upsmeuej' ge-
fangen s

Im einzelnen wurden folgende- Dau*n vermerkt:

Norninatfci-mf

Die angvjiührt^c. Höh<^nangaben beK-c-.iohrtea d i t geschävut > Höh-; dex
jeweiligen Leuöhvstelle.

Ternb er g/Pauke ngralien, 53öm (Mülln^r)

Tornbbrg/Paukengraben, 520ia (Bachl)

Tratteabach. 7S0m (Ba^hl)

T«rD."bbi!g/Paükringraben.< 520m (B^chl)

Tratienbaoh/Kj-dUzmaueis 750m (Bachl)

Ti'attenbach, 800m (Moser)

Texnbarg. 500m * (Mose.i)

Txattenbaoh, 800m " (Mosex)

Trattenbach/Kreusmauei:«. 780m (Bach.l)

Brunaensc/iuv:2gebiat Steyr, 36Cm(Wimmer)

Tv-at t e nba< h/K reu smau eis 750m (Barhl)

Lumplgrab^n,' 550m (V/es^ly)

, /90m ' (Wirr.mez )

Tratteiaba>h, 790m (Wiomer)

790m (Wiminer )

26.5*65
6*6,65
9.6,65

11.6,65
13*6*65 '
25,6.65
30,6,65
2.7*65

12,7cfe5

13,7*65
16,7-65
23,7,65 .
23,7-65
8,8^65

25.8 .65
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No.2in.al-foi-in ( a l l e s &

f.L^^i.iil^äilif-.lÜI.L^ Ct Forin)

13,6.-65 1 Stück Tiatienbach/Kreuzmauer* 750w (Bachi)

Obwohl aiwi «u-i' &rund l ang j^ lwi s^ B«obar.htung, nunc?lir eine
o3seixfe Vtrbreituzig abzuz»Lohnen beginnt* i s t f* duublfe
a Mil l . j.m Bezirk- naoh wie vor a l s Einz gleise he inung

zu b t
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Flugzeit des Falters im Bezirk:

Nach den angeführten Beobachtungsdaten ergibt sich für
1965 folgendes Flugbild des Falters:

3- Maidrittel 1-Falter

1, Jnnidrittel 10 Falter •

2.. Junidrittel 9 Falter . •

I 3, Junidrittel 6 Falter -

•'•'. 1/Julidrittel 9 Falter

' 2. Julidrittel\ 7 Falter

3« Julidrittel 3 Falter

1* Augustdrittel 3 Falter

£* Augustdrittel - Falter

• 3o Augustdrittel 1 Falter

Auf Bezirks ebene bezogen., laßt sich die Haupt flugz ei t des
Falters kaum ermitteln. Bio wenigen Fund- und Beobachtungsdaten '
reichen hiefür nicht aus. Vermutlich ist die Flugzeit des Falters,
von Ausnahmen abgesehen, in den verschiedenen Lebensstätten und
Biotopen, von einseinen Wetterfaktoren abhängig und dem entspre-
chenden tlicroklimatischen Verhältnissen unterworfen«

Während i:a Ternberg/Paukengraben - einer bekannt extrem
heißen, trockenen V7ärmeinsel ~ die Flugzeit des Falters, trotz
Schlechtwettereinflüsse im Frühjahr, einen normalen Verlauf nahm
(l. Falter am 2S«5., letzter Falter am 30*6. gesichtet), fällt
die Flugkurve des Falters in äesi wesentlich größeren und kühleren
Trattenbachtale, sehr unterschiedlich aus« In günstigen, sonnigen,
vor Wind- und W3tterunbill geschützten Hanglageny wie z« Bsp, die
Kreuzmauer-Süds Site sie bietet? setzte die Flugzeit des Falters
ebenfalls normal ein. Anders zu deuten sind hingegen . Beobachtungen
aus Biotopen, die mehr oder weniger den Unwettern des jrrühjahres
ausgesetzt ware:i oder aus Biotopen, die in schattigen Lagen des
Trattenbachtale,3 sich befinden und täglich nur kursfristig der
spärlichen Sonn =ne ins er ahlt.ng teilhaftig werden* Hier ist eine
nicht unwesentliche Verschiebung der Flugzeit merklich erkennbar*

Gerade in dem gut besammelten Trattenbachtale. .i&.fc seit
Jahren eine konstante Flugzeit des Falters zu beobachten, welche
im-2«u«3« Jimid::ittel ihren Höhepunkt erreichte und einzelne
Falt erbe obachtungen noch bis Ende Juli ermöglichte, Iia Schlecht-
wetterfahr 1965 hingegen, sind einzelne Falterbeobachtungen noch
bis Ende August au vermelden* Die letzte Beobachtung datiert vom
25« August 1965.
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